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Bekanntmachung 
 
Öffentliche Auslegung des externen Notfallplans für den Betrieb STEAG GmbH, 
Hertener Str. 16, 44653 Herne 
 
Gemäß § 30 i. V. m. § 3 des Brandschutz- Hilfeleistungs- und 
Katastrophenschutzgesetzes NRW hat die für die Gefahrenabwehr zuständige 
Behörde für alle unter den Artikel 9 der Richtlinie 96/82/EG des Rates vom 12. 
Dezember 1996 zur Beherrschung der Gefahren bei schweren Unfällen mit 
gefährlichen Stoffen fallenden Betriebe, für die ein Sicherheitsbericht zu erstellen ist, 
einen externen Notfallplan zu erstellen. 
Der Plan wird bei der zuständigen Gefahrenabwehrbehörde vorgehalten und enthält 
die wichtigen, besonderen Angaben, die im Schadensfall zur Durchführung von 
Maßnahmen zum Schutze der Bevölkerung notwendig sind. 
 
Der externe Notfallplan für den Betrieb STEAG GmbH liegt in der Zeit 
 

vom 12.12.2016 bis 16.01.2017 (einschließlich) 
 
im Bürgerzentrum Herne, Friedrich-Ebert-Platz 5, montags und dienstags in der Zeit 
08:00 bis 15:30 Uhr, mittwochs in der Zeit von 08:00 Uhr bis 14:30 Uhr, donnerstags 
in der Zeit von 08:00 bis 18:00 Uhr und freitags in der Zeit von 08:00 Uhr bis 12:00 
Uhr zur allgemeinen Einsichtnahme aus. 
 
Bedenken und Anregungen bezüglich des externen Notfallplanes können während 
der Auslegefrist dort vorgebracht werden. 
 
Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von Einwendungen oder 
Vertreter/-innen – Bestellung entstehende Kosten werden nicht erstattet. 
 
 
 
Der Oberbürgermeister 
 
in Vertretung 
 
 
Dr. Frank Burbulla 
 
Herne, den 25.11.2016 
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Öffentliche Zahlungserinnerung 
Die Zahlungsabwicklung der Stadt Herne als Vollstreckungsbehörde erinnert an die Zahlung der 
im Monat Dezember 2016 fällig werdenden Steuern und Abgaben.  
Bei verspäteter Zahlung müssen die gesetzlich vorgeschriebenen Säumniszuschläge 
berechnet werden. Falls Mahnung und ggfs. zwangsweise Einziehung erforderlich 
werden, entstehen weitere Kosten. 
Die Bankverbindungen der Stadt Herne und das anzugebende Kassenzeichen entnehmen 
Sie bitte dem jeweiligen Heranziehungsbescheid. 
Herne, 2.12.2016,       Zahlungsabwicklung als Vollstreckungsbehörde  
 
 
 
 
 
 
Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) 
 
 
Für Miles Transport UG, letzte bekannte Anschrift: Wilhelmstr. 66 , 44649 Herne, liegt beim 
Oberbürgermeister der Stadt Herne, Fachbereich Steuern und Zahlungsabwicklung, 
Freiligrathstraße 12, 44623 Herne, Raum 328, folgendes Schriftstück zur Abholung bereit:  
  
  
 Mahnung vom 18.11.2016 
 Vertragsgegenstandsnummer 5000100012038950 
 
 
Die Mahnung kann in der vorgenannten Dienststelle von Montag bis Donnerstag in der Zeit 
von 8:30 bis 12:00 Uhr und 13.30 bis 15.30 Uhr, und am Freitag in der Zeit von 8:30 bis 
12:00 Uhr in Empfang genommen werden. 
 
Das Schriftstück wird hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt mit der Folge, 
dass Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das 
Schriftstück gilt nach §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) in der jeweils geltenden 
Fassung als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise seit der 
Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. 
 
 
Herne, 1. Dezember 2016 
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